
Öffnungszeiten des Pfarramtes Seiffen 
Montag, Donnerstag und Freitag 9 - 12 und 13 - 15 Uhr 

Dienstag 9 - 12 und 13 - 17 Uhr 

Mittwoch geschlossen 

 

Konten der Kirchgemeinde: 

Volksbank Mittleres Erzgebirge e.G.: 

Kirchkasse: Kto. 103 680 026 BLZ: 8706 9075 

Kirchgeld:  Kto. 103 690 021 BLZ: 8706 9075 

 

Erzgebirgssparkasse: 

Kirchkasse: Kto. 331 500 0866 BLZ: 8705 4000 

Kirchgeld: Kto. 331 500 0114 BLZ: 8705 4000 

 

Ev.-Luth. Pfarramt  

Pfarrweg 5 

09548 Kurort Seiffen 

Tel. 037362/8385 - Fax 037362/88842 

Internet: www.bergkirche-seiffen.de 

 

Öffnungszeiten - Pfarramt Deutschneudorf 
Dienstag 13 - 18 Uhr und Freitag 8 - 13 Uhr 

 

Ev.-Luth. Pfarramt Deutschneudorf  

Bergstraße 11 

09548 Deutschneudorf 

Tel. 037368/234 

Fax 037368/12709 

 

Pfarrer Michael Harzer 
Tel. 037362/8385 - Fax 037362/88842  
e-mail: michael-harzer@web.de 

 

Kantor Tobias Braun - Tel. 037362/87692 
e-mail: kantor.tobiasbraun@gmx.de 
 

„Die gute Ehe ist ein ewiger Brautstand.“  

„Erst seit ich liebe, ist das Leben schön; 
erst seit ich liebe, weiß ich, dass ich lebe.“ 

„Glücklich, wer auf Gott gebaut!“ 

Drei Zitate des Dichters Karl Theodor Körner (1791 – 1813) 

Kirchenbote/Der Ruf zur Kirche 
Kirchennachrichten für die Gesamtkirchgemeinde 
Seiffen mit Deutschneudorf und Deutscheinsiedel  

Juni 2013 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Monatsspruch für Juni 2013: 
Gott hat sich selbst nicht unbezeugt gelassen, hat viel Gutes getan 
und euch vom Himmel Regen und fruchtbare Zeiten gegeben, hat 
euch ernährt und eure Herzen mit Freude erfüllt. (Apg 14,17) 

 

http://www.bergkirche-seiffen.de/
mailto:kantor.tobiasbraun@gmx.de
http://www.aphorismen.de/zitat/26456
http://www.aphorismen.de/zitat/26461
http://www.aphorismen.de/zitat/26461
http://www.aphorismen.de/zitat/11836


Wort an die Gemeinde 
 

Meine lieben Deutscheinsiedler,  
Deutschneudorfer und Seiffener, 
Unser Monatsspruch stammt diesmal aus einer leidenschaftlichen Rede 
von Barnabas und Paulus in Lystra (im Gebiet der heutigen Türkei).  
Paulus hat eben im Namen Jesu einen gelähmten Mann geheilt, der nun 
voller Freude umherspringt. Bei den Einwohnern von Lystra führt nun 
dieses Wunder zu einer Art Massenhysterie; sie erklären Paulus und seinen 
Mitarbeiter Barnabas für Götter in Menschengestalt.  
Barnabas und Paulus sind darüber alles andere als begeistert. Wir lesen 
hier: „Als das die Apostel Paulus und Barnabas hörten, zerrissen sie ihre 
Kleider und sprangen unter das Volk und schrien: ‚Ihr Männer, was macht 
ihr da? Wir sind auch sterbliche Menschen wie ihr und predigen euch das 
Evangelium, dass ihr euch bekehren sollt von diesen falschen Göttern zu 
dem lebendigen Gott, der Himmel und Erde und Meer und alles, was darin 
ist, gemacht hat. Zwar hat er in den vergangenen Zeiten alle Heiden ihre 
eignen Wege gehen lassen; und doch hat er sich selbst nicht unbezeugt 
gelassen, hat viel Gutes getan und euch vom Himmel Regen und fruchtbare 
Zeiten gegeben, hat euch ernährt und eure Herzen mit Freude erfüllt.“ 
Nein, solcher Hysterie wie in Lystra müssen die Apostel energisch Einhalt 
gebieten, denn es gibt nur den einen lebendigen Gott und sein Wirken ist 
nie mit Hysterie für Menschen zusammen zu bringen. Und deshalb 
erzählen die Apostel von dem, was jeder Mensch vor Augen haben muss: 
Gott ist der Schöpfer Himmels und der Erde. Der Gott, von dem ich rede, 
hat sich selbst nicht unbezeugt gelassen. Überall sind seine Spuren, die 
ganze Welt ist voller Wunder. Die erzählen von ihm, von dem lebendigen 
Gott, der Himmel und Erde gemacht hat.  
Folgen wir seinem Hinweis: Schaut euch doch mal um, jetzt im Juni - die 
Erdbeeren werden reif und rot, Gemüse wächst heran, das Heumachen ist 
im vollen Gang. Die Tage werden länger, die Sonne wärmt, das Leben 
findet wieder draußen statt.  
Ihr lebt inmitten dieser Wunderwelt, ja von diesen Wundern. Begreift und 
nehmt euer Leben als ein Geschenk aus Gottes Hand.  
Erich Kästner bringt die Predigt des Paulus auf seine Weise und in 
unnachahmlicher Kürze in folgende Worte: 
„Am letzten Tische streiten sich 
ein Heide und ein Frommer, 
ob’s Wunder oder keine gibt. 
Und nächstens wird es Sommer.“ 
Ihre Kirchvorsteher und Mitarbeiter   
und Ihr Pfarrer 

Sommerfest  
der Diakonie Sozialstation Seiffen 
 
Liebe Einwohner und Gäste des 
Schwartenberggebietes, 
 
Es ist wieder soweit! 
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie recht herzlich zu unserem 
Sommerfest einladen. 
Es erwartet Sie ein bunter Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. 
Natürlich bleibt aber auch noch genug Zeit zum Reden. 
Gemeinsam mit Ihnen wollen wir ein paar schöne Stunden 
verleben. 

 Wann ?   Mittwoch, den 5.Juni 2013 
 WO ?  Haus des Gastes Seiffen 

 ZEIT ?    um 14.30 Uhr 

Wie in jedem Jahr besteht die Möglichkeit, von uns abgeholt und 
wieder nach Hause gebracht zu werden.  
Bei Bedarf melden Sie sich bitte rechtzeitig bei uns… 

  Tel.-Nr.: 037362-8481 
Auf viele Besucher und auf ein Wiedersehen freuen sich 
   die Mitarbeiter der Diakonie-Sozialstation Seiffen 
 

Wos bei uns su passiert –  
Sunntsch früh. De Mutter kloppt an de Zimmertür von 
ihrn Gung: „Kumm, s wird Zeit aufzestehn un in de Kerch 
ze gehn.“  
„Nee, ich geh heit nich!“, rufts zerick. „Die Leit dort wolln 
mich nich un ich mag die nich!“ 
„Gung, du musst aber!“, bohrt de Mutter wetter.  
„Sa mir bluß zwee Gründe, warum ich heit in de Kerch gehen soll.“, nergelt 
dr Sohn. Dorauf de Mutter: „Erschtens bist de 45 Gahr alt un zweetens bist 
de dr Pfarrer.“ (nach Karl-Heinz Schmidt)   

 



Fürbitte 

 

Getauft wurden: 
am 3. Mai Alina Richter, Tochter von Mirko Richter und Sina geb. 
Sahm aus Pobershau 
am 9. Mai Antonia Colsman, Tochter von Peter Colsman und Almut 
Schleifenbaum-Colsman aus Heidersdorf 
am 11.Mai Henrik Petters, Sohn von Andre Petters und Andrea                       
geb. Kröppelin aus Dresden 
am 12. Mai Mia Thiel, Tochter von Sebastian Thiel und Sindy geb. Kost  
aus Freiberg 
am 19. Mai Hanna Marie und Jonas Finn Uebe, Kinder von Steffen 
Uebe und Nicole geb. Hochheimer aus Kefenrod/Hessen  
 

Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern den Geist der 
Kraft und der Liebe und der Besonnenheit. 2. Tim. 1, 7 
 
Getraut wurden: 
am 9. Mai Peter Colsman und Almut Schleifenbaum-Colsman  
aus Heidersdorf 
 
Fürwahr, meine Seele ist still und ruhig geworden wie ein kleines Kind bei 

seiner Mutter; wie ein kleines Kind, so ist meine Seele in mir. Ps. 131, 2 

Zur Silbernen Hochzeit gesegnet wurden: 
am 30. April Klaus Weber und Erika geb. Clüsener aus Seiffen 

 

„Der Herr hat Großes an uns getan, des sind wir fröhlich." Ps. 126, 3  
    
Zur Eisernen Hochzeit gesegnet wurden: 
am 23. Mai Rudolf Schneider und Ruth geb. Gläßer aus Seiffen 

 

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes              
getan hat. Ps. 103, 2 
 
 
Heimgegangen sind: 
 

am 1. Mai Udo Stollberg aus Seiffen, 77 Jahre 
am 7. Mai Erna Herklotz geb. Heinrich, fast 90 Jahre  
  

Jesu geht voran auf der Lebensbahn! 
Und wir wollen nicht verweilen, dir getreulich nachzueilen! 
Führ uns an der Hand bis ins Vaterland! (N.L. Graf von Zinzendorf – EG 391) 

 

Monatsspruch für Juni 2013 
Gott hat sich selbst nicht unbezeugt gelassen, 
hat viel Gutes getan und euch vom Himmel 
Regen und fruchtbare Zeiten gegeben, hat euch  
ernährt und eure Herzen mit Freude erfüllt. (Apg 14,17)  
 

Unsere Gottesdienste in Seiffen, Deutschneudorf und 
Deutscheinsiedel im Juni 

 

02. Juni - 1. Sonntag nach Trinitatis 
    9.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation in Deutschneudorf 
    9.30 Uhr Predigtgottesdienst in Seiffen, cand. theol. Katrin Seifert 
    zugl. Sonntagsschule 
    

08. Juni – Sonnabend 
   16. 30 Uhr Andacht am Pestkreuz in Böhmisch Einsiedl 

 

09. Juni - 2. Sonntag nach Trinitatis 
    8.30 Uhr Gottesdienst in Deutscheinsiedel     
    9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Seiffen, zugl. Sonntagsschule 
   10.00 Uhr Lichtblickgottesdienst in Deutschneudorf, anschl. Wanderung 
    

16. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis 
   14.00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst zum Beginn des    
   Gemeindefestes am Fortuna-Stollen in Deutschkatharinenberg  

 

22. Juni – Sonnabend 
   10.30 Uhr Heilige Messe auf Deutsch und Tschechisch 
   in der St. Katharinenkirche Böhmisch Katharinaberg 
   zum 485. Stadtjubiläum der Bergstadt   

 

23. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis 
    9.30 Uhr Predigtgottesdienst in Seiffen, zugl. Sonntagsschule 
   10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Deutschneudorf  

 

24. Juni - Johannistag 
    17.00 Uhr Johannisandacht in Oberseiffenbach 
    18.00 Uhr Johannisandacht in Seiffen 
    19.00 Uhr Johannisandacht in Deutschneudorf 
    20.00 Uhr Johannisandacht in Deutscheinsiedel 

 

29. Juni – Sonnabend 

    19.30 Uhr Abendgottesdienst in Deutscheinsiedel 

 

30. Juni – 5. Sonntag nach Trinitatis 
    8.30 Uhr Gottesdienst in Deutschneudorf 
    9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Seiffen, zugleich Sonntagsschule 



Unsere Gemeindegruppen 

 

Frauen- und Mütterkreis Seiffen: Montag, 03.Juni,  
19.30 Uhr im Pfarrhaus (Pfarrer Harzer) 
Montag, 1. Juli, 15.50 Uhr Treffen an der Haltestelle Seiffen Mitte. Wir 
fahren von dort nach Sayda, wollen die Kirche besichtigen und dann zum 
kleinen Vorwerk wandern und dort Abendbrot essen. 
                           

Rentnerkreis Seiffen: Montag, 10. Juni, 14.15 Uhr im Pfarrhaus 

 

Seniorenkreis Deutschneudorf: Dienstag, 11. Juni, 14 Uhr Pfarrhaus 

 

Seniorenkreis Deutscheinsiedel: Donnerstag, 13. Juni, 14 Uhr  
 

Bibelstunde Seiffen: mittwochs, 19.30 Uhr in der Alten Schule  

 

Bibelstunde Deutscheinsiedel: 12. und 26.06., jeweils 19.30 Uhr 

 

Christliche Arbeitsgemeinschaft zur Abwehr von Suchtgefahren 
(CAGAS): Montag, 24. Juni, 19.30 Uhr in der Alten Schule Seiffen- 
Ansprechpartner: Matthias Ullmann, Hauptstraße 101 - Frieder Uhlig, 
Feldweg 11 
 

Posaunenchor Seiffen: dienstags, 17.30 Uhr im Pfarrhaus Seiffen 

 

Posaunenchor Deutschneudorf: freitags 19 Uhr im Pfarrhaus 

 

Kirchenchor Seiffen: dienstags, 19.30 Uhr in der Alten Schule Seiffen 

 

Kirchenchor Deutschneudorf: montags, 19.00 Uhr im Pfarrhaus 

 

Kirchenchor Deutscheinsiedel: montags, 19 Uhr in der Kirche 

 

Kurrende Seiffen: freitags 16 Uhr im Pfarrhaus 

 

Kurrende Deutschneudorf: donnerstags 16 Uhr im Pfarrhaus 

 

Kinderkreis Seiffen: donnerstags, 15.30 Uhr im Pfarrhaus 

 

Kinderkreis Deutschneudorf/Deutscheinsiedel: mittwochs 15.30 
Uhr im Wechsel zwischen beiden Orten (29.05. DE, 05.06. DN, 12.06. DE, 
19.06. DN, 26.06. kein Kinderkreis) 

 

Freundeskreis Seiffen: samstags, 16.30 Uhr Pfarrhaus Seiffen  

 

Vitamin G: Sonnabend, 29. Juni, 19.30 Uhr Pfarrhaus 

 

"Atempause": 12. und 26. Juni, 19.30 Uhr Gebetskreis im Pfarrhaus 

Deutschneudorf  

Junge Gemeinde: freitags, 19 Uhr, Pfarrhaus Seiffen 

Sechs besondere Angebote 
 
Sonnabend, 01. Juni, 19 Uhr Kirche Deutscheinsiedel 
 Eröffnung der Ausstellung zum  
    100. Todestag von Wilhelm Walther  
    (Maler, Schöpfer des Fürstenzuges)  
 
Mittwoch, 05. Juni 19.30 Uhr Alte Schule Seiffen 
 „Lasst das Wort Christi reichlich  
    unter euch wohnen!“ 
 - Herzliche Einladung zu einem Bibelabend –    
    mitgestaltet von den Posaunen  
 
Sonnabend, 08. Juni, 16.30 Uhr 
 Andacht am Pestkreuz zwischen Böhmisch Einsiedl 
     und Gebirgsneudorf, das vor 100 Jahren errichtet wurde 
 
Sonntag, 09. Juni, gegen 11.30 Uhr Kirche Deutschneudorf 

Start zu einer Gemeindewanderung von 
Deutschneudorf nach Deutscheinsiedel 
Bitte mitbringen: Ein Picknick für unterwegs!  
Am Ziel gibt es eine kleine Überraschung! 
Mit dabei: Die Esel der Familie Meitzner! 

 
Sonnabend, 22. Juni, 10.30 Uhr  
 Festliche Messe in der St. Katharinen- 
    kirche in Böhmisch Katharinaberg 
    zum 485. Jubiläum der Bergstadt      
  
Sonnabend, 29. Juni, 17 Uhr, Bergkirche zu Seiffen 
     1. Seiffener Sommermusik,  
    gestaltet vom Kirchenchor 
  
Wir leben, Herr, noch immer vom Segen der Natur. 
Licht, Luft und Blütenschimmer sind deiner Hände Spur. 
Wer Augen hat, zu sehen, ein Herz, das Staunen kann, 
der muss in Ehrfurcht stehen und beten mit uns an. 
                                     (Detlev Block) 


